
 

 
 
 

                                      

Fotoimpressionen I Presseecho I Presseinformation 
vom symbolischen Projektstart des LEADER-Vorhabens am  
8. Mai 2013 im Schützenhaus in der Stadt Jessen (Elster)  
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PRESSEMITTEILUNG 
der LAG Wittenberger Land vom 07. 05. 2013  

Sanierung des Jessener Schützenhauses startet 
Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Fors ten (ALFF) Anhalt hat die Bewil-
ligung für das LEADER-Projekt zur Sanierung des Sch ützenhauses in der Stadt Jes-
sen (Elster) erteilt. Mit 90.000 Euro wird die Sani erung des historischen Gasthauses 
und Hotels unterstützt. Die Mittel stammen vor alle m aus dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Rau mes (ELER). Die nationale 
Kofinanzierung hat das Land Sachsen-Anhalt übernomm en. Das Vorhaben ist Teil der 
Prioritätenliste 2013 der LAG Wittenberger Land, di e von der Mitgliederversammlung 
der Aktionsgruppe im November des vergangenen Jahre s in Klöden beschlossen 
worden war.  
Beim symbolischen Projektstart am 7. Mai in Jessen (Elster) werden Landrat Jürgen 
Dannenberg, zugleich Vorsitzender der Lokalen Aktio nsgruppe (LAG) Wittenberger 
Land, Bürgermeister Dietmar Brettschneider und Manf red Lange, Sachgebietsleiter im 
ALFF Anhalt, teilnehmen.  

Jürgen Dannenberg: „Wir gehen mit viel Schwung in d as letzte Jahr der EU-
Förderperiode. Besonders freue ich mich, dass wir e rstmals ein LEADER-Projekt in 
der Stadt Jessen (Elster) bewilligt bekommen haben. “ Die Förderung von touristisch 
ausgerichteten Vorhaben sei erst jetzt möglich gewo rden, da die Landesregierung 
bisher geltende Förderbeschränkungen für Städte im ländlichen Raum aufgehoben 
habe, so der LAG-Vorsitzende weiter.  

Dem ALFF liegen derzeit über 20 LEADER-Projektanträ ge zur Prüfung der Förderfä-
higkeit vor. Mit weiteren Bewilligungen wird schon in Kürze gerechnet. „Die Landes-
regierung hat vor wenigen Tagen das LAG-Budget um r und 800.000 Euro aufge-
stockt“, informiert Dr. Wolfgang Bock. Damit könne man allerdings nicht alle Projekte 
auf der Prioritätenliste 2013 unterstützen und fahr e daher noch mit etwas „angezoge-
ner Handbremse, schätzt der LEADER-Manager ein. Da die LAG jedoch mit zu den 
leistungsstärksten der 23 LEADER-Gruppen in Sachsen -Anhalt gehöre, hoffe man, 
dass man noch einmal in den Genuss einer Mittelaufs tockung kommen können, so 
Bock weiter. 

Die LAG hat seit 2008 insgesamt 56 Projekte auf den  Weg gebracht; dafür wurden 3,1 
Mio. Euro aus Mitteln des ELER-Fonds der Europäisch en Union verwendet. Im Land 
Sachsen-Anhalt sind bisher rund 80 Prozent der knap p 70 Mio. Euro EU-Mittel für 
LEADER-Vorhaben bewilligt.  

 


